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See the notice on TED website

583915-2026 - Konkurss
Vācija – Sociālie pakalpojumi bērniem un jauniešiem – Offene Jugendwerkstatt 2026
OJ S 162/2026 24/08/2026
Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Pakalpojumi

1. Pircējs

1.1.  Pircējs
Oficiālais nosaukums: Landratsamt Bautzen
E-pasts: vergabe5@lra-bautzen.de
Pircēja juridiskais statuss: Vietējās pārvaldes iestāde
Līgumslēdzējas iestādes darbības joma: Vispārēji sabiedriskie pakalpojumi

2. Procedūra

2.1.  Procedūra
Nosaukums: Offene Jugendwerkstatt 2026
Apraksts: Offene Jugendwerkstatt 2026
Procedūras identifikators: 01a01f22-7d32-4b77-9cd1-67c4851ca78c
Iekšējais identifikators: 26 272 5
Procedūras veids: Atklāta
Procedūra ir paātrināta: nē

2.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 85311300 Sociālie pakalpojumi bērniem un jauniešiem

2.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Hoyerswerda
Pasta indekss: 02977
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bautzen (DED2C)
Valsts: Vācija

2.1.4.  Vispārīga informācija
Papildu informācija: #Besonders geeignet für:selbst# Hinweis zur Einreichung von 
Nebenangeboten: Nebenangebote sind nicht zugelassen Mit dem Angebot ist einzureichen: • 
Angebotsschreiben • Leistungsbeschreibung • Vertrag • allgemeine Bieterdarstellung • 
Referenzen und Erfahrungen des Bieters • Nachweis über Räumlichkeiten • Anlage E.1 
Qualifizierung des einzusetzenden Personals • Formblatt „Abrechnung Fahrkosten Teilnehmer
“ – Formblatt „Praktikumsvertrag“ • Konzept • FB 124 - Eigenerklärung zur Eignung • 
Eigenerklärung aufgrund Verordnung (EU) Nr. 833/2014 i.d.Fassung Art. 1 Ziff. 23 VO (EU) 
2022/576 -Zertifikat für die Zulassung des Trägers Folgende Erklärungen werden Ihnen zur 
Verfügung gestellt und sind dem Angebot im Bedarfsfall entsprechend der Aufforderung zur 
Abgabe eines Angebots (FB 631) beizufügen: • FB 233 - Verzeichnis der 
Nachunternehmerleistungen • FB 234 - Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft • FB 235 - 
Verzeichnis der Leistungen/Kapazitäten anderer Unternehmen • FB 236 - 
Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen • Anlage E.2 Gesamtübersicht Personaleinsatz 
(nach Zuschlagserteilung, vor Maßnahmebeginn) Die Erklärung zur Bieter-/ 
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Arbeitsgemeinschaft und zu den Leistungen/ Kapazitäten anderer Unternehmen sind soweit 
zutreffend mit dem Angebot einzureichen. Bei dem Einsatz von Nachunternehmen sind von 
diesem zusätzlich das FB 124 - Eigenerklärung zur Eignung bzw. deren Präqualifikation, die 
Eigenerklärung aufgrund Verordnung (EU) mit dem Angebot einzureichen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist deren Eignung/ Präqualifikation auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen. Bei dem Einsatz von Nachunternehmen sind von diesem zusätzlich das FB 
124 - Eigenerklärung zur Eignung bzw. deren Präqualifikation, die Eigenerklärung aufgrund 
Verordnung (EU) mit dem Angebot einzureichen. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist deren 
Eignung/ Präqualifikation auf gesondertes Verlangen nachzuweisen. Der Bieter hat zum 
Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben zu machen:1. Anlage B "Allgemeine 
Bieterdarstellung": Angaben zum Unternehmen, zum Unternehmenssitz, zur Rechtsform, zur 
Gründung, Anzahl der Mitarbeiter, Angaben zur Qualifizierung der Mitarbeiter, Angaben zum 
Tätigkeitsschwerpunkt im Bereich der Aus-und Weiterbildung.2. Anlage C "Referenzen und 
Erfahrungen des Bieters".3. Anlage D "Nachweis über Räumlichkeiten" in Bezug auf etwaige 
ausgeschriebene/ laufende Maßnahmen.4. Anlage E.1 "Qualifizierung des einzusetzenden 
Personals": Beruflicher Abschluss/ Qualifizierung, Einsatz, pädagogische Eignung, 
Berufserfahrungen, geplanter Stundeneinsatz. Mit dem Angebot sind ein Maßnahmenkonzept, 
Anlage B "Allgemeine Bieterdarstellung", Anlage C "Referenzen und Erfahrungen des Bieters", 
Anlage D "Nachweis über Räumlichkeiten", Anlage E.1 "Qualifizierung des einzusetzenden 
Personals" einzureichen. Anlage E.2 „Gesamtübersicht Personaleinsatz“ ist nach 
Zuschlagserteilung, i.d.R. 4 Wochen spätestens jedoch 2 Wochen vor Maßnahmebeginn 
nachzuweisen. Die Erklärung zur Bieter-/ Arbeitsgemeinschaft und zu den Leistungen/ 
Kapazitäten anderer Unternehmen sind soweit zutreffend mit dem Angebot einzureichen.
Hinweis zum Formblatt 124_LD: Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124_LD „Eigenerklärung 
zur Eignung“ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese im Präqualifikationsverzeichnis (s.o.) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der „Eigenerklärung zur 
Eignung“ genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Das Formblatt „Eigenerklärungen zur Eignung“ ist erhältlich: Siehe 
Vergabeunterlagen; zu beachten: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit u. Zuverlässigkeit mit Angebotsabgabe die Eigenerklärung zur Eignung mit 
folgenden Angaben einzureichen: Umsätze des Unternehmens aus letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit sie vergleichbare Leistungen betreffen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Leistungen; Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind (mind. 3 Referenzen aus letzten 3 Kalenderjahren); Angaben zu 
Arbeitskräften; Angaben zur Eintragung in das Berufsregister; Angabe Insolvenzverfahren und 
Liquidation; Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt; Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben u. 
Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung; Angaben zur Mitgliedschaft bei der 
Berufsgenossenschaft. Der Nachweis der Eignung kann auch mittels 
Präqualifikationsnachweis geführt werden. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen.Im Rahmen der Wertung der Angebote findet eine Prüfung der 
Eignung der Bieter hinsichtlich der Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
entsprechend der hierfür vorgelegten Nachweise sowie eine Prüfung des Angebotspreises 
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statt. Die Bewertung der Qualitätskriterien wird anhand der Bewertungsmatrix der Leistung 
vorgenommen. In dieser werden 10 Einzelkriterien innerhalb von drei unterschiedlich 
gewichteten Wertungsbereichen zusammengefasst. Die Leistungspunkte werden durch eine 
Bewertung der Qualität mittels der einzelnen Wertungskriterien und deren Gewichtung 
realisiert. Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt mittels der Erweiterten 
Richtwertmethode nach UfAB 2018, wie in der Bewertungsmatrix - Erweiterte 
Richtwertmethode nach UfAB 2018 dargestellt. Hierbei ist für die abschließende Bewertung 
das Entscheidungskriterium „Leistung“ der Bewertungsmatrix der Leistung maßgeblich. 
Zunächst werden die ermittelten Leistungspunkte mit dem ermittelten Preis aller wertbaren 
Angebote ins Verhältnis gesetzt und die daraus resultierende Kennzahl für jedes dieser 
Angebote entsprechend skaliert. Im Anschluss daran findet eine Prüfung der Angebote nach 
einem Schwankungsbereich – ausgehend von der Kennzahl des bis dahin führenden 
Angebots – von 15 % statt. Hierbei werden die ermittelten Leistungspunkte und die ermittelten 
Preise derjenigen Angebote erfasst, welche sich im errechneten Schwankungsbereich 
befinden. Abschließend erfolgt die Ermittlung des wirtschaftlichsten dieser Angebote nach 
dem festgelegten Entscheidungskriterium „Leistung“. Sollten hierbei zwei oder mehrere Bieter 
den gleichen Leistungspunktwert erreichen, erfolgt die Zuschlagserteilung auf das preislich 
günstigere Angebot. Die einzelnen Unterkriterien und deren Gewichtung ergeben sich aus den 
Bewerberbedingungen und der den Vergabeunterlagen beigefügten Matrix.
Juridiskais pamats: 
Direktīva 2014/24/ES
vgv -
Pārrobežu situācijās piemērojamie tiesību akti: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach 
§§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.

2.1.6.  Izslēgšanas iemesli
Izslēgšanas iemeslu avoti: Paziņojums
Korupcija: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV 
vorliegen.
Krāpšana: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV 
vorliegen.
Dalība noziedzīgā organizācijā: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB, § 48 VgV vorliegen.
Teroristu nodarījumi vai nodarījumi, kas saistīti ar teroristu darbībām: Erklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Uzņēmējdarbību aptur: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 
VgV vorliegen.
Nelikumīgi iegūtu līdzekļu legalizēšana vai teroristu finansēšana: Erklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Aktīvi, kurus pārvalda likvidators: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB, § 48 VgV vorliegen.
Interešu konflikts saistībā ar tās dalību iepirkuma procedūrā: Erklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Pirmstermiņa izbeigšana, zaudējumu atlīdzināšana vai citas līdzīgas sankcijas: Erklärung, 
dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Bērnu darbs un citi cilvēku tirdzniecības veidi: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach 
§§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Līdzīga situācija kā bankrots saskaņā ar valsts tiesību aktiem: Erklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
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Valsts tiesību aktos noteikto pienākumu neizpilde, kas izraisa izslēgšanu: Erklärung, dass 
keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Smags pārkāpums saistībā ar profesionālo rīcību: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe 
nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Nepatiesas informācijas sniegšana, informācijas noklusēšana, nespēja sniegt pieprasītos 
dokumentus vai iegūta konfidenciāla informācija šajā procedūrā: Erklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Pienākumu neizpilde darba tiesību jomā: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 
123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Pienākumu neizpilde sociālo tiesību jomā: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 
123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Maksātnespēja: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV 
vorliegen.
Pienākumu neizpilde vides tiesību jomā: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 
123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Sociālā nodrošinājuma iemaksu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Erklärung, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Nodokļu maksāšanas pienākuma pārkāpums: Erklärung, dass keine Ausschlussgründe nach 
§§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Tieša vai netieša iesaistīšanās šīs iepirkuma procedūras sagatavošanā;: Erklärung, dass 
keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.
Nolīgumi ar citiem ekonomikas dalībniekiem, kuru mērķis ir izkropļot konkurenci: Erklärung, 
dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB, § 48 VgV vorliegen.

5. Daļa

5.1.  Daļa: LOT-0001
Nosaukums: Offene Jugendwerkstatt gemäß § 16 Absatz 1 Satz 2 Nr. 2 i. V. m. § 16 h SGB II 
i.V.m § 45 Absatz 1 Nr. 1 SGB III i.V.m. § 13 SGB VIII für Hoyerswerda
Apraksts: Offene Jugendwerkstatt gemäß § 16 Absatz 1 Satz 2 Nr. 2 i. V. m. § 16 h SGB II i.V.
m § 45 Absatz 1 Nr. 1 SGB III i.V.m. § 13 SGB VIII: Leistungsgegenstand ist die Konzeption 
und Durchführung einer Maßnahme welche sich aus 85 % Eingliederungsleistungen nach § 16 
Abs. 1 Satz 2 Nr. 2 SGB II i. V. m. § 45 Abs. 1 Nr. 1 SGB III und 15 % Leistungen der 
Jugendberufshilfe nach § 13 SGB VIII zusammensetzt. Die Anerkennung des Auftragnehmers 
als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII wird vorausgesetzt. Die Offene 
Jugendwerkstatt soll junge Menschen, die zum Ausgleich sozialer Benachteiligungen oder zur 
Überwindung individueller Beeinträchtigungen in erhöhtem Maße auf Unterstützung 
angewiesen sind, langfristig an den Ausbildungs- und Arbeitsmarkt heranführen. Ressourcen 
sollen erkannt und gestärkt, vorhandene Hemmnisse verringert bzw. beseitigt und 
Kompetenzen erworben werden, um die Teilnehmer auf berufliche Folgemaßnahmen oder die 
Vermittlung in Ausbildung/ Arbeit vorzubereiten. Die berufliche Integration ist ein Fernziel, auf 
das zielgerichtet und konsequent zugearbeitet werden soll. Die Teilnehmer sollen einen 
leichten Zugang zum Angebot der Offenen Jugendwerkstatt haben. Es wird ein 
niedrigschwelliger Ansatz verfolgt. Die sozialpädagogische Arbeit mit den Teilnehmern bildet 
einen Schwerpunkt. Aufsuchende Arbeit steht bei Bedarf sowohl beim leichten Zugang zum 
Angebot der Offenen Jugendwerkstatt, als auch während der Teilnahme an der Offenen 
Jugendwerkstatt im Fokus. Die Ziele der Maßnahme sind individuell im Rahmen der 
Hilfeplanung zu vereinbaren. Wesentliche mittel- und langfristige Ziele sind: Entwicklung von 
Zuverlässigkeit und Durchhaltevermögen; Entwicklung und Festigung einer Tagesstruktur; 
Stärkung der Persönlichkeit; Übernahme und Stärkung von Eigenverantwortung; soziale, 
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gesellschaftliche und kulturelle Integration; Steigerung der Belastbarkeit; Aufbau und 
Festigung einer Lern- und Arbeitsmotivation; bei Bedarf Entwicklung von Motivation zur 
Teilnahme am Angebot der Offenen Jugendwerkstatt mittels aufsuchender Arbeit. Bei 
minderjährigen Teilnehmern werden die Sorgeberechtigten in die Hilfeplanung intensiv mit 
einbezogen, um so eine ganzheitliche Unterstützung des Entwicklungsprozesses der 
Teilnehmer zu fördern. Die Maßnahme ersetzt bzw. kompensiert nicht die allgemeine 
Schulpflicht der jungen Menschen. Zielgruppe: Die Offene Jugendwerkstatt richtet sich an 
benachteiligte Jugendliche und junge Erwachsene ab 15 Jahren bis zur Vollendung des 27. 
Lebensjahres, mit komplexen Problemlagen und einer häufig instabilen persönlichen Situation. 
Zur Zielgruppe gehören auch Jugendliche und junge Erwachsene mit Migrationshintergrund. 
Hier liegen zum einen Sprachbarrieren und viele Unsicherheiten bezüglich des Lebens, 
Arbeitens und des Ausbildungssystems in Deutschland vor, zum anderen gilt es aber auch 
Fluchterfahrungen zu be- und verarbeiten. Zielgruppe können auch erwerbsfähige, 
hilfebedürftige junge Menschen im SGB II-Leistungsbezug sein, die ihren Meldepflichten und 
Beratungsterminen in der Eingliederung des Jobcenters nicht nachkommen und sich der 
Zusammenarbeit mit dem Fallmanager entziehen. In die offene Jugendwerkstatt können auch 
Teilnehmer integriert werden, die keine Leistungen nach SGB II beantragt haben, wenn die 
Voraussetzungen der Leistungsberechtigung mit hinreichender Wahrscheinlichkeit vorliegen. 
Maßnahmeort ist Hoyerswerda. Als zusätzliche Maßnahmeorte gelten aufgrund der 
aufsuchenden Hilfen die Aufenthaltsorte der Teilnehmer, i. d. R. Wohnsitz, der gewöhnliche 
und/oder der tatsächliche Aufenthalt sowie bei Bedarf auch Orte, an denen 
sozialpädagogische Begleitung und Unterstützung erfolgt, z. B. Beratungsstellen, Behörden 
und sonstige Netzwerkpartner. Personalschlüssel: Sozialpädagoge: 1,75 VzÄ; Anleiter d. 
Maßnahme: 1 VzÄ. Der im Personalschlüssel abgebildete Wert „1“ entspricht einer 
wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden. Die Maßnahme ist für insgesamt 12 
Teilnehmerplätze zu konzipieren. Die Wochenstundenzahl der Teilnehmer beträgt maximal 20 
Stunden. Alle weiteren Einzelheiten entnehmen Sie bitte den beigefügten 
Verdingungsunterlagen.
Iekšējais identifikators: LOT-0001

5.1.1.  Mērķis
Līguma veids: Pakalpojumi
Galvenā klasifikācija (cpv): 85311300 Sociālie pakalpojumi bērniem un jauniešiem
Iespējas: 
Opciju apraksts: 1. Option: 01.01.2028 – 31.12.2028, 2. Option: 01.01.2029 – 31.12.2029. Die 
Maßnahme und die beiden Optionen haben jeweils eine Laufzeit von 12 Monaten.

5.1.2.  Izpildes vieta
Pilsēta: Hoyerswerda
Pasta indekss: 02977
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bautzen (DED2C)
Valsts: Vācija

5.1.3.  Paredzamais ilgums
Sākuma datums: 01/01/2027
Ilguma beigu datums: 31/12/2027

5.1.4.  Pārjaunojums
Maksimālais pārjaunojumu skaits: 2
Cita informācija par pārjaunojumiem: Der Vertrag verlängert sich einmalig um die Dauer der 
Vertragslaufzeit, wenn die Auftraggeber die Verlängerung spätestens 2 Monate vor Ablauf der 
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Vertragslaufzeit gegenüber dem Auftragnehmer schriftlich erklären. Im Verlängerungszeitraum 
sind vom Auftragnehmer dieselben Leistungen zu gleichen Konditionen wie im 
Angebotsschreiben zu erbringen. Der Vertrag kann sich ein zweites Mal um die Dauer der 
Vertragslaufzeit verlängern, wenn die Auftraggeber die Verlängerung spätestens bis zum 
31.10.2028 gegenüber dem Auftragnehmer schriftlich erklären. Es besteht auch die 
Möglichkeit, die erste Option der Vertragsverlängerung nicht in Anspruch zu nehmen, aber die 
zweite Option zu ziehen. In diesem Fall muss dies ebenso bis zum 31.10.2028 schriftlich 
gegenüber dem Auftragnehmer erklärt werden. Die Nutzung/ Nichtnutzung der 
Verlängerungsoption durch die Auftraggeber ist an keinerlei Bedingungen und 
Voraussetzungen geknüpft. Es bedarf hierzu keiner Begründung.

5.1.6.  Vispārīga informācija
Rezervēta dalība: 
Dalība nav rezervēta.
Jānorāda līguma izpildei norīkoto darbinieku vārdi un profesionālā kvalifikācija: Vēl nav zināms
Iepirkuma projekts, kas netiek finansēts no ES fondiem
Uz iepirkumu attiecas Nolīgums par valsts iepirkumu: nē
Šis iepirkums ir piemērots arī maziem un vidējiem uzņēmumiem (MVU): nē

5.1.7.  Stratēģiskais iepirkums
Stratēģiskā iepirkuma mērķis: Nav stratēģiskā iepirkuma

5.1.9.  Atlases kritēriji
Atlases kritēriju avoti: Paziņojums
Kritērijs: Citi ekonomiski vai finansiāli prasījumi
Atlases kritērija apraksts: Der Bieter muss über die erforderlichen wirtschaftlichen und 
finanziellen Kapazitäten für die Ausführung des Auftrags verfügen, insbesondere über einen 
bestimmten Mindestjahresumsatz, einschließlich eines bestimmten Mindestjahresumsatzes im 
vakanten Tätigkeitsbereich. Auf gesondertes Verlangen ist eine Erklärung über den 
Gesamtumsatz und gegebenenfalls den Umsatz in dem Tätigkeitsbereich des vakanten 
Auftrags; für die letzten 3 Geschäftsjahre nachzuweisen. Ebenfalls kann der Nachweis
/Abschluss einer Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung in geeigneter Höhe verlangt 
werden

5.1.10.  Piešķiršanas kritēriji
Kritērijs: 
Veids: Kvalitāte
Apraksts: Die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt mittels der Erweiterten 
Richtwertmethode nach UfAB 2018, wie in der Matrix dargestellt. Dabei wird die Leistung in 
drei Wertungsbereiche eingeteilt. Diese fliesen zu folgenden Anteilen in die 
Leistungsbewertung ein: 1. Wertungsbereich - Inhalt, Methode, Strategie zu 40 %; 2. 
Wertungsbereich - personelle und sächliche Ressourcen zu 35 % und 3. Wertungsbereich - 
Trägerkriterien zu 25 %. Die einzelnen Unterkriterien und deren Gewichtung ergeben sich aus 
den Bewerberbedingungen und der den Vergabeunterlagen beigefügten Matrix.
Izmantojamās metodes apraksts, ja svērumu nevar izteikt ar kritērijiem: Die Ermittlung des 
wirtschaftlichsten Angebots erfolgt mittels der Erweiterten Richtwertmethode nach UfAB 2018, 
wie in der Bewertungsmatrix - Erweiterte Richtwertmethode nach UfAB 2018 dargestellt. 
Hierbei ist für die abschließende Bewertung das Entscheidungskriterium „Leistung“ der 
Bewertungsmatrix der Leistung maßgeblich. Zunächst werden die ermittelten Leistungspunkte 
mit dem ermittelten Preis aller wertbaren Angebote ins Verhältnis gesetzt und die daraus 
resultierende Kennzahl für jedes dieser Angebote entsprechend skaliert. Im Anschluss daran 
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findet eine Prüfung der Angebote nach einem Schwankungsbereich – ausgehend von der 
Kennzahl des bis dahin führenden Angebots – von 15 % statt. Hierbei werden die ermittelten 
Leistungspunkte und die ermittelten Preise derjenigen Angebote erfasst, welche sich im 
errechneten Schwankungsbereich befinden. Abschließend erfolgt die Ermittlung des 
wirtschaftlichsten dieser Angebote nach dem festgelegten Entscheidungskriterium „Leistung“.

5.1.11.  Iepirkuma dokumenti
Valodas, kurās ir oficiāli pieejami iepirkuma dokumenti: vācu valoda
Valodas, kurās neoficiāli pieejami iepirkuma dokumenti (vai to daļas): vācu valoda
Adrese, kur pieejami iepirkuma dokumenti: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a01f22-
7d32-4b77-9cd1-67c4851ca78c/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Iepirkuma noteikumi
Iesniegšanas noteikumi: 
Elektroniskā iesniegšana: Prasīts
Iesniegšanas adrese: https://www.evergabe.de/unterlagen/01a01f22-7d32-4b77-9cd1-
67c4851ca78c/zustellweg-auswaehlen
Valodas, kurās var iesniegt piedāvājumus vai dalības pieprasījumus: vācu valoda
Elektroniskais katalogs: Nav atļauts
Varianti: Nav atļauts
Pretendenti var iesniegt vairākus piedāvājumus: Atļauts
Piedāvājumu saņemšanas termiņš: 22/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Laiks, kurā piedāvājumam jāsaglabājas derīgam: 59 Dienas
Informācija, ko var papildināt pēc iesniegšanas termiņa beigām: 
Pircējs pēc saviem ieskatiem dažus ar pretendentu saistītos trūkstošos dokumentus var 
iesniegt vēlāk.
Papildu informācija: Eine Nachforderung von Unterlagen erfolgt im Rahmen von § 56 VgV.
Eine Nachforderung des Angebotsschreibens sowie Teilen davon und/ oder des 
Leistungsverzeichnisses sowie Teilen davon erfolgt nicht. Eine Nachforderung fehlender 
Preisangaben bleibt hiervon unberührt.
Informācija par publisko atvēršanu: 
Atvēršanas datums: 22/09/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, Centrāleiropas 
vasaras laiks
Vieta: LRA Bautzen
Papildu informācija: digital, über die Vergabeplattform
Līguma noteikumi: 
Līguma izpilde jāveic saskaņā ar aizsargātas nodarbinātības programmām: Nē
Ar līguma izpildi saistītie nosacījumi: Personalschlüssel: Sozialpädagoge/Sozialpädagogin für 
Maßnahme = 1,75 VzÄ; Anleiter/in für Maßnahme = 1 VzÄ. Der im Personalschlüssel 
abgebildete Wert „1“ entspricht einer wöchentlichen Arbeitszeit von 40 Stunden. Als 
Mindeststandard beim Sozialpädagogen wird ein abgeschlossenes Studium der 
Sozialpädagogik/ Sozialen Arbeit (Diplom, Bachelor oder Master) erwartet. Pädagogen 
(Diplom, Magister Artium, Bachelor, Master) mit den Ergänzungsfächern bzw. 
Studienschwerpunkten Sozialpädagogik oder Jugendhilfe werden ebenfalls zugelassen. 
Pädagogen ohne die genannten Ergänzungsfächer müssen innerhalb der letzten 5 Jahre 
mindestens eine einjährige Berufserfahrung mit der Zielgruppe nachweisen. Dieser 
Mindeststandard wird für 0,75 VzÄ in der Maßnahme vorgegeben. Darüber hinaus liegt die 
Aufteilung der restlichen 1,0 VzÄ in der konzeptionellen Entscheidungsfreiheit des 
Auftragnehmers. Genaueres dazu in der Leistungsbeschreibung

https://www.evergabe.de/unterlagen/01a01f22-7d32-4b77-9cd1-67c4851ca78c/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a01f22-7d32-4b77-9cd1-67c4851ca78c/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a01f22-7d32-4b77-9cd1-67c4851ca78c/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/01a01f22-7d32-4b77-9cd1-67c4851ca78c/zustellweg-auswaehlen
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Tiek prasīts informācijas neizpaušanas līgums: nē
Elektroniskie rēķini: Prasīts
Tiks izmantoti elektroniskie pasūtījumi: nē
Tiks izmantoti elektroniskie maksājumi: jā
Finansēšanas kārtība: gemäß VOL/B und Vertragsunterlagen

5.1.15.  Paņēmieni
Pamatnolīgums: 
Nav pamatnolīguma
Informācija par dinamisko iepirkumu sistēmu: 
Nav dinamiskās iepirkumu sistēmas

5.1.16.  Papildu informācija, mediācija un pārskatīšana
Pārskatīšanas organizācija: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der 
Landesdirektion Sachsen
Informācija par pārskatīšanas termiņiem: Der Auftraggeber weist darauf hin, dass ein 
Nachprüfungsverfahren nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig ist, soweit: 1) der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru: Landratsamt Bautzen
Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem: 
Landratsamt Bautzen
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru: Landratsamt 
Bautzen

8. Organizācijas

8.1.  ORG-0001
Oficiālais nosaukums: Landratsamt Bautzen
Reģistrācijas numurs: 14625-LK01-63
Pasta adrese: Bahnhofstraße 9
Pilsēta: Bautzen
Pasta indekss: 02625
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bautzen (DED2C)
Valsts: Vācija
Kontaktpunkts: Landratsamt Bautzen, Zentrale Vergabestelle
E-pasts: vergabe5@lra-bautzen.de
Tālrunis: +49 3591 5251 23313
Fakss: +49 3591 5250 23313
Šīs organizācijas lomas: 
Pircējs
Organizācija, kas sniedz papildu informāciju par iepirkuma procedūru

mailto:vergabe5@lra-bautzen.de
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Organizācija, kas nodrošina bezsaistes piekļuvi iepirkuma procedūras dokumentiem
Organizācija, kas sniedz sīkāku informāciju par pārskatīšanas procedūru

8.1.  ORG-0002
Oficiālais nosaukums: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion 
Sachsen
Reģistrācijas numurs: entfällt
Pasta adrese: Braustraße 2
Pilsēta: Leipzig
Pasta indekss: 04107
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Leipzig (DED52)
Valsts: Vācija
E-pasts: vergabekammer@lds.sachsen.de
Tālrunis: +49 3419773800
Fakss: +49 3419771049
Šīs organizācijas lomas: 
Pārskatīšanas organizācija

8.1.  ORG-0003
Oficiālais nosaukums: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Reģistrācijas numurs: 0204:994-DOEVD-83
Pilsēta: Bonn
Pasta indekss: 53119
Valsts apakšiedalījums (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Valsts: Vācija
E-pasts: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Tālrunis: +49228996100
Šīs organizācijas lomas: 
TED eSender

Informācija par paziņojumu

Paziņojuma identifikators/versija: 01a01f24-26c6-43fc-9e60-21014fb64ea0  -  01
Veidlapas tips: Konkurss
Paziņojuma veids: Paziņojums par līgumu vai paziņojums par koncesiju — standarta režīms
Paziņojuma apakšveids: 16
Paziņojuma nosūtīšanas datums: 21/08/2026 12:19:05 (UTC+02:00) Austrumeiropas laiks, 
Centrāleiropas vasaras laiks
Valodas, kurās oficiāli pieejams šis paziņojums: vācu valoda
Paziņojuma publikācijas numurs: 583915-2026
OV S sērijas izdevuma numurs: 162/2026
Publicēšanas datums: 24/08/2026

mailto:vergabekammer@lds.sachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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